
Burg-Gymnasium Bad Bentheim


Informationen zur Oberstufe 

Die nächsten Informationsabende 
• 1. Halbjahr Klasse 11: Konkretisierung des kommenden Schuljahres und Informationen zum 

Berufspraktikum

• 2. Halbjahr Klasse 11: Informationen und Wahlen zur Qualifikationsphase


Die gymnasiale Oberstufe 

Versetzungsbedingungen in die Oberstufe 
Der erweiterte Sekundarabschluss I wird mit der 
Versetzung in Klasse 11 erreicht und berechtigt 
zum Besuch der Oberstufe. Es gelten die üblichen 
Versetzungsregeln (Hauptfächer können nur durch 
Hauptfächer ausgeglichen werden, maximal 
können zwei mangelhafte Leistungen durch 
befriedigende Leistung ausgeglichen werden).


Fahrten in der Oberstufe 
Studienfahrt in Stufe 13

Skifahrt in Stufe 11


Berufsorientierung 
• Berufspraktikum in Stufe 11

• Berufsorientierungsunterricht

• Teilnahme an regionalen Ausbildungsmessen

• Wirtschaftsplanspiel „Management Information Game“

• 3-tägiges Seminar zum Thema Bewerbung und Selbstpräsentation

• Teilnahme an den Hochschulinformationstage in Osnabrück und Münster

• Berufsberatung durch Berufsberater der Agentur für Arbeit

• individuelle Beratungsangebote

• Seminare zur Stressbewältigung und Bewerbungstraining am Gesundheitstag


Die Einführungsphase (Stufe 11) 

Unterricht 
• Unterricht im Klassenverband

• Unterricht in Kursen (Sprachen, Musik, 

Kunst, Darstellendes Spiel, Religion, 
Werte und Normen, Sporttheorie und 
Informatik)


Letzte Versetzung am Ende von Klasse 11 
in die Qualifikationsphase (Stufe 12 und 13). 
Danach keine Versetzung mehr, sondern nur freiwilliger Rücktritt um ein Jahr.




Noten in der Oberstufe 
• Umrechnung der Noten in maximal 15 Punkte. 

• 04 Punkte sind nun auch ein Fehlkurs und können 

zur Nichtversetzung führen (besonders beachten 
beim Epochalfach im 1. Halbjahr).


Fächer in der Einführungsphase  
• Deutsch (3 Stunden)

• Englisch (3 Stunden)

• Wahl der 2. Fremdsprache zw. Französisch alt, 

Latein alt und Niederländisch alt (3 Stunden)

oder 

   Wahl der 2. Fremdsprache zw. Französisch neu, Latein neu und Niederländisch neu (4 Stunden)

• Wahl zwischen Musik, Kunst und Darstellendes Spiel (2 Stunden)

• Geschichte (2 Stunden)

• Erdkunde (1 Stunde)

• Politik (2 Stunden)

• Berufsorientierung (1 Stunde)

• Wahl zwischen Religion und Werte/Normen (2 Stunden)

• Mathematik (3 Stunden)

• Biologie (2 Stunden)

• Chemie (2 Stunden)

• Physik (2 Stunden)

• Sport (2 Stunden)

• Freiwillige Wahl von Sporttheorie (2 Stunden nur im 1. Halbjahr)

• Freiwillige Wahl von Informatik (2 Stunden)


Erfüllung der Fremdsprachenbedingung 
• In der Einführungsphase müssen zwei Fremdsprachen belegt werden.

• Eine neu einsetzende Fremdsprache muss bis zum Abitur belegt werden und kann nicht abgewählt 

werden.

• Am Ende der Einführungsphase kann je nach Wahl des Profils eine Fremdsprache abgewählt werden.

• Eine neu einsetzende Fremdsprache ist dann sinnvoll, wenn später das sprachliche Profil mit zwei 

Fremdsprachen gewählt wird.

• Mit einer neu einsetzenden Fremdsprache kann auch das sprachliche Profil gewählt werden.

• Eine neu einsetzende Fremdsprache kann auch als Prüfungskurs auf grundlegendem Niveau (P4 und P5) 

gewählt werden.


Besonderheit Sporttheorie 
• Sport ist als mündliches/praktisches Prüfungsfach (P5) wählbar.

• Drei Prüfungen im Abitur: Individualsportart, Mannschaftssportart und normale mündliche Prüfung.

• Dazu muss Sporttheorie in der Jahrgangsstufe 11 für ein halbes Jahr belegt sein.

• Sporttheorie wird nur im 1. Halbjahr angeboten.

• Sporttheorie ersetzt kein anderes Fach, sondern wird zusätzlich mit 2 Stunden unterrichtet.

• In Stufe 12 muss ein Ersatzfach gewählt werden (meist aus den bestehenden Fächern) und dort eine 

weitere Klausur geschrieben werden.

• Ein Arzt muss eine Unbedenklichkeitsbescheinigung (Tauglichkeit) ausstellen.




Besonderheit Darstellendes Spiel 
Je nach Anwahl muss die Kursstärke ggf. begrenzt werden. In diesem Fall werden vorrangig Schüler mit 
Theatererfahrungen aufgenommen, ansonsten entscheidet das Los.

Um am Unterricht des Faches Darstellendes Spiel erfolgreich teilnehmen zu können, sollten die folgenden 
Anforderungen erfüllt werden:

• Bereitschaft zu Zusatzprobenterminen vor Aufführungen (ggf. nachmittags und an Wochenenden)

• Verpflichtung zur Übernahme von Rollen und auch größere Mengen an Text auswendig zu lernen,

• verpflichtende Teilnahme an Aufführungen als Abend- und Wochenendveranstaltung,

• verpflichtende fachpraktische Einzel-Prüfungen,

• eine verpflichtende Exkursion ins Theater (abends).


Auslandsaufenthalt in der Einführungsphase 
Eine Verkürzung des Besuchs der Einführungsphase um die Zeit des Schulbesuchs im Ausland ist nur 
möglich, wenn die erfolgreiche Teilnahme am Unterricht mindestens folgender Fächer nachgewiesen wird:  

• in zwei Fremdsprachen

• in einem Fach aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeld (Geschichte, Politik…),

• in Mathematik,

• in einem der Fächer Physik, Chemie oder Biologie.

Problematisch ist die zweite Fremdsprache.

Bei Interesse an einem Auslandsaufenthalt bitte frühzeitig ein Gespräch vereinbaren.

Ein Auslandsaufenthalt für ein halbes Jahr ist unproblematisch!


Die Qualifikationsphase (Stufe 12 und 13) 

Wahlen am Ende der Einführungsphase (Stufe 11) 
• Eines von drei Profilen muss gewählt werden (sprachlich, gesellschaftwissenschaftlich, 

naturwissenschaftlich)

• Je nach Anwahl der einzelnen Fächer kann es zu Umwahlen kommen. Fächerparallelitäten werden in 

der nächsten Infoveranstaltung erklärt.

• 5 Prüfungsfächer sind zu wählen, die auch in der Stufe 11 belegt worden sind.

• Davon 3 Prüfungsfächer auf erhöhtem Anforderungsniveau.

• Die Leistungskurse und das vierte Prüfungsfach werden schriftlich im Abitur geprüft, das fünfte 

Prüfungsfach ist eine mündliche Prüfung.

• Zwei der drei Fächer Deutsch, Fremdsprache, Mathematik müssen Prüfungsfächer sein.

• Sport als Prüfungsfach (P5) möglich.

• Aus jedem Aufgabenfeld mindestens ein 

Prüfungsfach. Die Fächer sind in drei 
Aufgabenfelder (A, B und C) aufgeteilt.


• In der Qualifikationsphase (Stufe 12 und 
13) können nur die Fächer belegt werden, 
die mindestens ein Halbjahr in der 
Einführungsphase belegt worden sind.




Hinweise zu den einzelnen Profilen 
• Sprachliches Profil:  

Zwei Fremdsprachen müssen neben Deutsch belegt werden.

• Gesellschaftswissenschaftliches Profil:  

Wahl zwischen Politik und Erdkunde als Leistungskurs (beides gleichzeitig nicht möglich).  
Geschichte ist verpflichtender Leistungskurs. 
Eine zweite Fremdsprache oder Naturwissenschaft muss in Jgst. 12 belegt werden.


• Naturwissenschaftliches Profil:  
Zwei Naturwissenschaften müssen neben Mathematik belegt werden.


Belegungsverpflichtungen in der Qualifikationsphase 
• 4 Halbjahre Deutsch

• 4 Halbjahre eine Fremdsprache

• 2 Halbjahre Musik, Kunst oder Darstellendes Spiel (je nachdem welches Fach in der Einführungsphase 

belegt wurde)

• 2 Halbjahre Geschichte

• 2 Halbjahre Politik

• 2 Halbjahre Religion oder Werte/Normen (je nachdem welches Fach in der Einführungsphase belegt 

wurde)

• 4 Halbjahre Mathematik

• 4 Halbjahre eine Naturwissenschaft

• 4 Halbjahre Sport

• 3 Halbjahre Seminarfach (Informationen zu diesem neuen Fach gibt es bei der nächsten 

Infoveranstaltung)


Prüfungsfächer werden immer 4 Halbjahre belegt (auch wenn es oben anders angegeben ist).


Warum Burg-Gymnasium? 

• bekanntes Umfeld (MitschülerInnen, LehrerInnen, Gebäude)

• Persönliche und familiäre Atmosphäre statt Anonymität! Ein 

anderer Spirit in der Oberstufe!

• Ihr wisst, woran ihr bei uns seid!

• kleine Oberstufe, aber trotzdem große Auswahl an Kursen! 

• Wir sagen offen, welche Fachwahlen möglich sind.

• Kurze Wege zur Schule, Möglichkeit in Freistunden nach Hause zu 

fahren.

• Zentral gelegen und gut mit Bahn, Bus und Fahrrad erreichbar!

• Neue Fächer und Kurse bieten auch neue Chancen!

• Wir unterstützen euch auf dem Weg zu einem erfolgreichen Abitur!

• Leichteres Zurechtfinden an einer Uni!


